
Die Gefertigten beurkunden hiemit durch ihre Unterschrift,
einen Verein zu gründen. unter nachstehenden

Saßungen:
I. Zwed des Vereines.

5 1. Der Verein nennt sich "Sennereoesellichaft
Triesen und hat den Zweck, durch comeinschaftliche "oroarboirtung
der von den Kühen gewonnenen Milch in Butter und Käse eine
für die Gesellschaft3mitalieder vortheilhaftere Verwendung der
Milch zu erzielen. 21 diesem Zwee wurde ein eigenes Sennerei-
gebäud? cr/tellt, welche Kosten von den Mit-liedern durch Aktien
a 6 ft. (Sennereireh“*. Huhrechte) 2ede&gt;t wurden.

g €... Der Betrieb dor Zennerei wird von den benutzenden
Mitgliedern, je nach Milchlieferung, durc&lt; jährliche Beiträge
ermöglicht. Ueber Sennereibetrieb und Milchliefe1 ung wird eigens
ein Reglement errichtet.

II. Bildung und Erneuerung des Vereines.
8 3. Mitglied des Vereines ist jeder Inwohner und JIn-

wohnerin der Gemeinde Triesen, die dieser Gesellschaft beigetreten
sind, d. 8. welche sich an der Erstellung des Sennereioebäudes
entweder in Naturalleistung oder in Baarem (Aktien, Sennexrei-
rechte) betheiligten und sich durch Unterschrift als Mitglieder
bekundetezn.

€ 4. In der Folae aber geht die Mitgliedschaft durch
Vererbung noch hierländi-chen Erbfolgegesezen auf die Nachkom-
men über. Die spätere Aufnahme neuer Mitglieder ist an die
Genehmigung der Generalversammlung gebunden.

III. Sitz des Vereines.
S 5. Der Verein hat seinen Siß in der Gemeinde Triesen.

IV. Rechte und Pflichten der Vereinsmitglieder.
8 €. Jedem Mitgliede 3,7 “tattet, sich mit mebreren

Kuhrechten an dem Vereine zu betheiligen; jedoch llen dieyelben
15 Z.c. nicht übersteigen. Als Kuhre&gt;: wird angesehen 15 Ztr.
Milchlieferung pro Sennerei-Betriebs-Periode.

i-. Kein Mitglied darf seine Kuhrechte an ein &gt;..&lt;:ver-
einsmitglied veräußern. Veräußerungen an Vereinsmitglieder


